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Liebe Solar-Begeisterte,

hier senden wir euch unseren Juli-Newsletter!

Unten angehängt findet ihr wie immer die Liste all unserer Fach- und
Arbeitsgruppen, die sich über Verstärkung freuen!!

Auch in anderen Bereichen können wir immer Unterstützung brauchen!
Falls ihr also Lust habt, bei uns mitzumachen, meldet euch einfach bei
einem der unten angegebenen Kontakte! Wir finden ganz bestimmt das
Passende für euch...!

Und nun: viel Spaß beim Schmökern...!

https://verein.solar2030.de/civicrm/mailing/unsubscribe/?reset=1&jid=&qid=&h=fakehash
https://verein.solar2030.de/civicrm/mailing/view/?reset=1&id=343&cid=&




Termine:

 

Mittwoch, 01. Juli, 18:30 - 20:00 Uhr:
Balkonkraftwerk-Infoabend im Westend
in der Stadtbibliothek Westend
Schießstättstraße 20c.
Wir informieren und helfen dir bei der Planung
deines eigenen Solar-Kraftwerks!

Dienstag, 14. Juli, 14:00-23:30 Uhr:
Solar2030 auf dem Tollwood
im "Mut und Machen" Pavillon
im Olympiapark Süd Spiridon-Louis-Ring
Wie immer haben wir einen Info-Stand vor Ort
und freuen uns auf euern Besuch!

Freitag, 17. Juli, ab 18:00 Uhr:
Unser monatlicher Stammtisch findet diesmal in
der Antica Osteria in der Nimmerfallstr. 48, 10 min
vom Bahnhof Pasing entfernt, statt.
Anmeldungen bitte an Monika Leyh!

Samstag, 18. Juli, 14:00 - 19:00 Uhr:
Solar2030 auf dem Stadtteilfest in Freiham
Das Stadtteilfest findet wie jedes Jahr entlang des
Hans-Clarin-Wegs und rund um die Gustl-
Bayrhammer-Grundschule statt.
Kommt vorbei und besucht uns...!

Dienstag, 21. Juli, 12:00 - 13:30 Uhr:
Steckersolargeräte von A bis Z
Im Rahmen der Bayrischen Energietage vom 18. -
26. Juli hält unser Referent, Peter Schaumann,
einen Online-Vortrag zum Thema
"Energiewende.Hier.Jetzt.".
Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldungen bitte hier

Sonntag, 26. Juli, 13:00 - 19:00 Uhr:
Solar2030 auf der Klimadult in Pasing
im Pasinger Stadtpark, Engelbertstrasse 15,
Auch hier sind wir wieder mit einem tollen Info-Stand
vertreten und beantworten allerlei Fragen rund um
das Thema Solar!

 

SAFE THE DATE:
13. November 2026: Erntedankfest in der
Mohrvilla

https://solar2030.de/event/balkonkraftwerk-infoabend-im-westend/
https://solar2030.de/event/solar2030-auf-dem-tollwood-im-pinken-pavillon/
https://solar2030.de/event/solar2030-auf-dem-tollwood-im-pinken-pavillon/
https://solar2030.de/event/stammtisch-solar2030-e-v-7/
https://osteria-antica.de/
mailto:monika.leyh@solar2030.de
https://solar2030.de/event/solar2030-auf-dem-stadtteilfest-freiham/
https://solar2030.de/event/steckersolar-geraete-von-a-bis-z/
https://lhm.webex.com/weblink/register/r70f633e606cf8011744a013bb21f2e51
https://solar2030.de/event/solar2030-klima-dult-pasing/


Mohrvilla

 

NEWS:

Drei neue SSG für Aubing

Udo K. freute sich sehr über den positiven Beschluss seiner WEG am
Ravensburger Ring bezüglich der Installation von Balkonkraftwerken. Er
wollte auch gleich als erster, als Vorbild für die Nachbarn, ein
Balkonkraftwerk installieren. Der vier Meter breite Balkon sollte zwei
möglichst leistungsstarke Module bekommen. Aber wie die Montage
durchgeführt werden konnte, war die große Frage. Die Balkonbrüstung
besteht zu zwei Drittel aus einem Metallgitter und zu einem Drittel aus einer
Mauer. Außerdem sind einige Zentimeter vor dem Metallgitter noch Streben
angebracht, die dem Metallgitterteil die nötige Stabilität geben.
Udo K. machte nicht nur Fotos, sondern zeichnete auch die genauen Maße
in die Balkonbilder. Trotzdem wollte sich Renate Schultes, Solar2030, ein
eigens Bild von diesem Balkon machen. Nachdem alles genau besichtigt
worden war, wurde eine Stückliste für den Einkauf erstellt. Am 9. April 2026
kamen Renate Schultes und ihr Mann Michael Wolf-Schultes zur Montage in
den Ravensburger Ring. Wie so oft gab es während der Montage noch
einige Änderungen, aber nach drei Stunden hingen die zwei Module sicher
befestigt am Balkon. Der Wechselrichter wurde verkabelt und lieferte nach
kurzer Wartezeit Strom in die Wohnung.



Kerstin E. wohnt im Nachbargebäude im 4. Stock, sie war die nächste in der
WEG am Ravensburger Ring, die ebenfalls ein Balkonkraftwerk installieren
wollte. Die leicht veränderte Stückliste war auch hier wieder die Basis für den
Einkauf. Nachdem alle Teile geliefert waren, kam am Mittwoch, dem 27. Mai
auch hier wieder das Montageteam, Renate Schultes mit ihrem Mann
Michael Wolf-Schultes, um die Montage durchzuführen. Dieses Mal ging es
schon zügiger voran, die zwei Module wurden auch hier fachgerecht montiert
und der Wechselrichter liefert seither auch hier Sonnenstrom in die
Wohnung.

Etwas weiter weg, in der Altostraße 67, wohnt Renè B. Er ist Gast der Tafel
Pasing und hatte sich bei Solar2030 gemeldet, weil er gerne ein
Balkonkraftwerk im Rahmen des Projekts „Balkonsolar für alle“ bekommen
wollte. Richard Reindl, Renate Schultes und Michael Wolf-Schultes machten
sich also auf den Weg in die Altostraße, um den Balkon anzuschauen und
auszumessen. Die Schwierigkeit hier: Eine Beton Brüstung mit einem
aufgesetzten Pflanztrog, ebenfalls aus Beton, und mit einer schräg nach
oben verlaufenden Außenwand. Glücklicherweise besteht zwischen dem
Pflanztrog und dem unteren Mauerteil eine ca. 15 cm hohe Öffnung, so gab
es an dieser Stelle die Möglichkeit, das Modul unten von innen zu sichern.
Zuerst musste allerdings noch der Elektriker kommen und eine
Außensteckdose setzen! Danach kam das Team am Dienstag, dem 02.
Juni wieder zur Montage. Das Montagematerial war bereits vorbereitet, und
so konnte zügig montiert werden. Die Freude war auch hier groß als es hieß:
„Der Wechselrichter blinkt grün, es fließt Sonnenstrom in das Stromnetz der
Wohnung.“



Solar2030 auf dem Day of Hope im Werksviertel Mitte

Im Werksviertel Mitte am Ostbahnhof in München wurde am 11. Juni 2026
wieder zum Day of Hope eingeladen, einem kostenlosen Informations- und
Mitmachtag, der an die 17 Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen
angelehnt ist. Der Tag sollte Besucherinnen und Besucher inspirieren, wie
sie ihr Leben auch im Kleinen nachhaltiger gestalten können. Außerdem
ermöglichte der Day of Hope einen Blick hinter die Kulissen eines
nachhaltigen Quartierbetriebs. So konnte zum Beispiel im Rahmen einer
Führung die Almschule auf dem Dach des Werk 3 mit seinen Schafen,
Hühnern und Ameisen besichtigt werden.

Solar2030 e.V. unterstützte den Day of Hope mit einem Infostand zum
Thema Balkonkraftwerke. Besucherinnen und Besucher konnten sich hier
motivieren und beraten lassen und ein Balkonkraftwerk mit zwei flexiblen
Modulen in Aktion erleben. Ziel war es, den Standbesucher:innen zu zeigen,
dass ein BKW technisch sehr einfach aufgebaut und leicht zu installieren ist.
Auch der Kostenfaktor spielt keine große Rolle mehr, dank der entfallenen
Mehrwertsteuer und der Förderung durch die Stadt München. Hindernisse
stellen jedoch oft Vermieter und Wohnungseigentumsgemeinschaften dar,
die um Zustimmung angesucht werden müssen. Solar3030 hilft auch hier mit
Beratung und stellt kostenlose Musteranträge auf der Website bereit.

https://www.almschule.de/
https://solar2030.de/glossary/bkw/
https://solar2030.de/downloads/


Das Wetter meinte es nicht gut mit dem diesjährigen Day of Hope, kurze
Sonnenphasen konnten den Himmel zwischen Starkregen, Gewitter und
Hagelleider nur selten aufhellen und gegen 16 Uhr hatten die meisten Gäste
das Werksviertel bereits verlassen. Immer konnten wir 57 interessierte
Personen beraten und sicher einige davon zu einem eigenen
Balkonkraftwerk motivieren.

    Lust auf Greenfluencer
?

MACH MIT BEIM BEWERBEN DER
SOLAR 2030 - VERANSTALTUNGEN IN

DEN SOZIALEN MEDIEN!

 

Du nutzt Facebook, Insta, WhatsApp, Nebenan, LinkedIn, Pinterest,
Snapchat, Tiktok, Threads, BlueSky oder ein anderes soziales Medium?

Dann mach unsere Veranstaltungen doch in deiner Gruppe, deinem
Thread oder Feed bekannt!
Mach mit in unserem Verteilernetzwerk und erhöhe so die Reichweite
unserer Aktionen!
Melde dich einfach bei Helmut Karger - wir freuen uns über deine
Unterstützung!

 

 

Freitag, 12. Juni: Solarspaziergang
im Rahmen des EU-Projekts ASCEND im Harthof

mailto:helmut.karger@solar2030.de
https://stadt.muenchen.de/infos/ascend.html
https://stadt.muenchen.de/infos/ascend.html
https://stadt.muenchen.de/infos/ascend.html


Wie bereits im letzten Jahr wird es auch 2026 wieder eine Sammelbestellung
für Balkonkraftwerke im Quartier Harthof geben. Nachdem der Infoabend am
Dienstag, 28. April 2026 mit mehr als 20 Interessierten bereits gut besucht
war, gab es am Freitag, den 12. Juni 2026 noch einen Solarspaziergang im
Viertel.

Dabei sollten die Teilnehmenden nicht nur
theoretisch informiert werden, sondern auch die
bereits installierten Anlagen direkt vor Ort in
Augenschein nehmen können. Trotz des nicht
gerade idealen Wetters fanden sich gegen 16 Uhr
zehn Interessierte am Parklet an der Hugo-Wolf-
Straße ein. Silvia Gonzalez (Projektleiterin
ASCEND) stellte zunächst das ASCEND Projekt und
die verschiedenen Tätigkeiten im Quartier vor.

Dann übernahm Renate Schultes (Solar2030) und
informierte über Wissenswertes zum Thema
Balkonkraftwerk. Auch zwei der Teilnehmer der
Sammelbestellung vom letzten Jahr fanden sich ein
und erzählten vom Ablauf, von der Bestellung bis hin
zur Montage, und natürlich war für alle besonders
interessant, wie die bisherige „Solarernte“
ausgefallen ist. Viele Fragen wurden gestellt, und
natürlich auch beantwortet.

In der Hugo-Wolf-Straße gab es noch ein besonderes Highlight: Silvia
Gonzales stellte eine Solarwand an einem Gebäude der Münchner Wohnen
vor. Mit 96 Modulen ist die Anlage etwa 110 m2 groß, hat eine
Spitzenleistung von 14,4 kWp und liefert ca. 8 MWh pro Jahr.

Gleich nebenan gibt es bereits Pläne für eine PV-Anlage auf dem Dach einer
Hochgarage. Die Umsetzung soll in Form einer Genossenschaft
durchgeführt werden, so dass sich die Bewohner des Viertels aktiv beteiligen
können. Interessierte können sich hierzu beim ASCEND Team informieren,
die Kontaktdaten sind am Parklet in der Hugo-Wolf-Straße zu finden.

Nachdem alle Fragen beantwortet waren, verabschiedeten sich die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer gegen 17.30 Uhr. Ursula Quack, seit Juli
2025 stolze Besitzerin eines Balkonkraftwerks im 7. Stock, lud dann noch auf
ihren Balkon ein, um die Art der Montage zu zeigen. Die Einladung wurde
von Silvia Gonzales und vier der Teilnehmenden gerne angenommen.



Solar 2030-Shirts und mehr zum Bestellen bei Kunst an Sich!!!

Sind eure Shirts inzwischen abgetragen oder haben Löcher?
Braucht ihr generell vielleicht mal wieder einen neuen Hoodie?
Oder findet ihr unser Logo einfach nur ebenso schön wie wir?
Dann stöbert doch mal hier:
Kunst an Sich setzt sich für Kunst, faire Mode, Nachhaltigkeit und soziales
Engagement ein. Und genau so werden unsere Shirts auch produziert!
Außerdem unterstützt ihr uns mit jedem T-Shirt, das ihr erwerbt, denn 20%
vom Nettoverkaufspreis jedes Artikels gehen direkt an Solar 2030!
Eine durch und durch gute Sache also!!!

Mittwoch, 17. Juni: Montage in der Münchner Au

https://kunstansich.de/verein/solar2030-e-v/


In München leben viele Menschen mit wenig
Einkommen, Grundsicherung oder einer kleinen
Rente. Und genau da setzt unser Projekt
„Balkonsolar für alle“ an. Im Rahmen dieses
Projekts haben Renate Schultes und Albrecht
Schneider, beide ehrenamtliche Helfer von
Solar2030, am 17. Juni in der Auerfeldstraße in der
Au ein Balkonkraftwerk montiert. Um Warmwasser
zu erzeugen hat der Mieter einen Durchlauferhitzer,
und der benötigt viel Strom. Deshalb wurden zwei
405 Wp Module und ein 800 W Wechselrichter
installiert. Da der Balkon keine Außensteckdose
hatte, wurde diese vorher noch gesetzt. Und so
konnte nach der erfolgreichen Montage vom neuen,
glücklichen Besitzer eingesteckt werden. Nach ein
paar Minuten zeigte auch hier die grün blinkende
LED an, dass bereits Sonnenstrom in den Haushalt
geliefert wird.

Donnerstag, 18. Juni: Montage in Moosach

https://solar2030.de/tafel-projekte/


Zehn Jahre - von 1979 bis 1989 - habe ich hier gelebt, und unser OB
Dominik Krause ist hier in die Grundschule gegangen.
Die Rede ist vom Stadtteil Moosach, der sich zu beiden Seiten der Dachauer
Straße zwischen Westfriedhof und Allach erstreckt.
Im Rahmen unseres Projekts „Balkonsolar für alle“ hatte sich Frau Illing nach
einem Vortrag im Guardini90 bei mir gemeldet. Sie wollte so gerne ein
Balkonkraftwerk, weil ihre Stromkosten so hoch sind. Nachdem Vittorio
Guerrero am Sonntag, 14. Juni ein Modul in die Nanga-Parbat-Straße
beliefert hatte, ging es am Donnerstag für mich und meinen Mann Richtung
Moosach zur Montage. Mit dabei war auch Livia Hofmann, Freie
Korrespondentin für den Deutschlandfunk. Sie wollte für eine Sendung zum
Thema „Umwelt und Verbraucher“ einen Beitrag machen und direkt bei einer
Montage mit dabei sein.
Der sehr kleine Balkon war mit zwei Personen schon voll, daher wurden
zwischen Interview und Montage die Plätze getauscht. Aber nach zwei
Stunden waren Montage und Interview abgeschlossen, und wir drei Mädels,
Frau Illing, Livia Hofmann und ich, wurden noch zum Foto auf den Balkon
gebeten. Frau Illing bedankte sich sehr herzlich, ein großer Wunsch ist für
sie in Erfüllung gegangen. Wir wünschen ihr ganz viel Sonne und
kostenlosen Sonnenstrom.

Eure Renate Schultes   

Musterantrag zur Genehmigung von Balkonkraftwerken!

 

Auf unserer Downloadseite haben wir einen überarbeiteten „Solar2030-
SSG-MusterAntrag“ zur Genehmigung eines SSG/Balkonkraftwerks für
WEG Eigentümer und Mieter veröffentlicht.

Mit den Gesetzesänderungen an WEG und BGB sind
Steckersolargeräte (SSG)/Balkonkraftwerke privilegierte bauliche
Maßnahmen, auf die Eigentümer*innen oder Mieter*innen ein
Anrecht haben!

Auf unserer Downloadseite findet ihr zudem noch einige andere hilfreiche
und nützliche Vorlagen und Infos!

Weitere News - wie z.B. unseren informativen Artikel zum Thema BKW-

https://verein.solar2030.de/civicrm/?civiwp=CiviCRM&q=civicrm/mailing/url&u=2089&qid=60097
https://verein.solar2030.de/civicrm/?civiwp=CiviCRM&q=civicrm/mailing/url&u=2089&qid=60097
https://verein.solar2030.de/civicrm/?civiwp=CiviCRM&q=civicrm/mailing/url&u=2089&qid=60097
https://verein.solar2030.de/civicrm/?civiwp=CiviCRM&q=civicrm/mailing/url&u=2089&qid=60097
https://verein.solar2030.de/civicrm/?civiwp=CiviCRM&q=civicrm/mailing/url&u=2090&qid=60097


Speicher - gibt es natürlich wie immer auch auf unserem Blog oder auf
unserer Website unter News!

 

 

Falls du übrigens beim Solar2030-Newsletter angemeldet
bist, aber nicht aus München kommst:

Hier gibt es eine Übersicht mit vielen Balkonkraftwerk- und Steckersolar-
Initiativen in ganz Deutschland. Vielleicht findest du dort eine passende
Initiative in deiner Nähe. Viele dieser Gruppen organisieren z. B.
Beratungen, Workshops, Sammelbestellungen oder gegenseitige
Unterstützung bei der Installation von Balkonkraftwerken.

Fernsehbeitrag von Report München in der ARD

Ja, Strom ist in Deutschland teuer, das können wir in diversen
Veröffentlichungen immer wieder lesen und hören. Und gerade Menschen
mit geringem Einkommen leiden darunter! Für die Heizkosten gibt es einen
Zuschuss, aber nicht für den Strom. Kühlschrank, Elektroherd,
Waschmaschine oder auch Radio und Fernseher sind aber in fast allen
Haushalten zu finden.
Genau da setzt unser Tafelprojekt an, wir wollen den Menschen wenigstens
tagsüber zu kostenlosem Sonnenstrom verhelfen. Und wir freuen uns, dass
unser Projekt auch außerhalb Münchens Nachahmer findet. So zum Beispiel
im Landkreis München. Dort hat die Caritas ein ähnliches Projekt für
einkommensschwache Haushalte gestartet. Für eine Fernsehsendung zum
Thema „Teurer deutscher Strom – Ursachen und Folgen“ kam ein
Aufnahmeteam in einen Haushalt im Landkreis München, und auch wir von
Solar2030 waren dazu eingeladen, da wir mit Rat und Tat zum Gelingen des

https://verein.solar2030.de/civicrm/?civiwp=CiviCRM&q=civicrm/mailing/url&u=2090&qid=60097
https://verein.solar2030.de/civicrm/?civiwp=CiviCRM&q=civicrm/mailing/url&u=2091&qid=60097
https://verein.solar2030.de/civicrm/?civiwp=CiviCRM&q=civicrm/mailing/url&u=2092&qid=60097
https://balkon.solar/news/2025/04/29/welche-stecker-solar-initiativen-gibt-es-in-deutschland/
https://solar2030.de/tafel-projekte/


Projekts Balkonkraftwerk für einkommensschwache Haushalte
beigetragen haben.

Den Beitrag findet ihr hier:
report München: Teurer deutscher Strom · Die Ursachen, die Folgen -
hier anschauen

… und einen Online-Beitrag hier:

Hohe Strompreise: Wenn Energiekosten zur Belastung werden | BR24

 

 

Übrigens: Es hat noch Seltenheitswert, aber es gibt sie schon:
Balkonkraftwerke vom Vermieter!!!

In Berlin wurden bei Neubauten einer Wohngenossenschaft 75
Balkonkraftwerke gleich mit angebracht. Dank Preisen von 600 bis 1.200
Euro, die marktüblich sind und einer lokalen Förderung machen sich die
Geräte innerhalb weniger Jahre bezahlt.
Ein Balkonkraftwerk vom Vermieter hilft u.a. eine einheitliche Optik sowie
eine standardisierte Montage sicherzustellen. Es gibt zudem Gemeinden und
Städte, die diesen Ansatz ebenfalls fördern.

Bestandsgebäude nachzurüsten, ist auch eine Option. In Salzgitter wurde
dies bereits 2024 erfolgreich umgesetzt. Das vermutlich größte Projekt
wurde in Gera umgesetzt. Dort wurde ein 10-stöckiger Wohnblock mit 50
Balkonkraftwerken nachgerüstet, wie Chip berichtet. Das Projekt steht
allerdings wegen der hohen Kosten von 4.000 Euro pro Haushalt in der
Kritik.

Das vermutlich spannendste Projekt wurde in Hamburg umgesetzt: ein
Vermieter hat für jeden Haushalt ein Steckersolargerät mit 4 Modulen und
Speicher installieren lassen. Mehr dazu findet ihr hier...!
Schaut doch einfach mal rein....!

https://www.aktion-zukunft-plus.de/balkonkraftwerke-fur-alle-1762516693
https://www.ardmediathek.de/video/report-muenchen/teurer-deutscher-strom-die-ursachen-die-folgen/das-erste/Y3JpZDovL2JyLmRlL2Jyb2FkY2FzdC9mMWRhNTA1OS04OTQzLTQ3Y2EtOTBkOS1lNTZjODc3YWFlZGRfb25saW5lYnJvYWRjYXN0L3NlY3Rpb24vZjFkYTUwNTktODk0My00N2NhLTkwZDktZTU2Yzg3N2FhZWRk?
https://www.ardmediathek.de/video/report-muenchen/teurer-deutscher-strom-die-ursachen-die-folgen/das-erste/Y3JpZDovL2JyLmRlL2Jyb2FkY2FzdC9mMWRhNTA1OS04OTQzLTQ3Y2EtOTBkOS1lNTZjODc3YWFlZGRfb25saW5lYnJvYWRjYXN0L3NlY3Rpb24vZjFkYTUwNTktODk0My00N2NhLTkwZDktZTU2Yzg3N2FhZWRk?
https://www.br.de/nachrichten/bayern/hohe-strompreise-wenn-energiekosten-zur-belastung-werden%2cVKf03JL
https://klimareporter.de/strom/wenn-der-vermieter-das-balkonkraftwerk-mit-einbaut
https://balkon.solar/news/2024/10/29/umwelthilfe-wohnbau-salzgitter-statten-ganzen-wohnblock-mit-balkonsolar-aus/
https://balkon.solar/news/2024/10/29/umwelthilfe-wohnbau-salzgitter-statten-ganzen-wohnblock-mit-balkonsolar-aus/
https://www.chip.de/news/haushalt-garten/vermieter-stattet-ganzen-wohnblock-mit-balkonkraftwerken-aus-jeder-mieter-spart-200-euro-im-jahr_91ff8d36-5f1b-4fc9-96d6-6fd8a0c07935.html
https://klimareporter.de/strom/fairer-wohnstrom-mit-balkonkraftwerken-vom-dach
https://solar2030.de/balkonkraftwerk-vom-vermieter/


 

 

 

 

Solar 2030 e.V. in eigener Sache:

Willst du uns vielleicht mit einer Spende unterstützen?
Dann kannst du das gerne hier tun:
DE43 4306 0967 1313 1616 00
Brauchst du eine Spendenquittung? Kein Problem!
Sende uns einfach eine kurze Mail an 
info@solar2030.de

Vielen Dank!
Gemeinsam bringen wir die Energiewende von unten
voran!

 

 

Einladung zur Mitwirkung bei unseren Infoständen!

Der Frühling kommt, die Sonne scheint
und bei Solar2030 beginnt die Saison
der Infostände, die wir bei
verschiedenen Veranstaltungen
ausrichten.
Zeit und Gelegenheit für mich, dass ich
mich an unsere neuen Mitglieder
wende und an diejenigen, die im Verein
noch auf der Suche nach einer aktiven
Beteiligung sind.

Mein Vorschlag:
Mach doch mal mit bei einem Infostand, hier können wir immer Hilfe
brauchen

beim Auf- und Abbau unseres Stands,
bei der Beratung von Interessenten,
bei der Vorführung unseres Stand-Balkonkraftwerks,
beim Ansprechen von Besuchern,
oder bei der Verteilung von Flyern.

Du glaubst vielleicht, dass du nicht genug Fachwissen mitbringst um
Standbesucher zu beraten? Da kann ich dich beruhigen, wenn du die
Geschichte deines eigenen Balkonkraftwerks erzählst, hast du dein

mailto:info@solar2030.de


Gegenüber bereits begeistert. Und für die kniffligen Fragen haben wir immer
auch Solar-Experten mit am Stand, die dann weiterhelfen. Vielleicht
möchtest du auch Kindern ein Solar-Modell vorführen, oder die Popcorn-
Maschine bedienen?

Auf jeden Fall hast du bei einem Infostand die Gelegenheit, am
Vereinsleben teilzunehmen und andere Mitglieder näher
kennenzulernen.

Fühle dich hiermit herzlich eingeladen, an unseren Infoständen
teilzunehmen. Bitte melde dich vorher bei mir, Hildegard an, damit wir
einen Überblick haben, wer welche Veranstaltung unterstützt.

PARTNER*INNEN FÜR DAS PROJEKT 
"MÜNCHEN SOLAR 2030" GESUCHT!

München Solar 2030 – Die Energiewende sozial denken!

Mit dem Projekt München Solar 2030 möchten wir
einkommensschwache Haushalte in München gezielt entlasten und
gleichzeitig einen starken Beitrag zur Energiewende leisten. Unser Ziel
ist es, möglichst viele Haushalte kostenfrei mit Balkonkraftwerken
auszustatten – für niedrigere Stromkosten, mehr Klimaschutz und eine
sozial gerechte Energiewende.

mailto:hildegard.weinberger@solar2030.de
https://solar2030.de/partner-fuer-das-projekt-muenchen-solar-2030-gesucht/


Die EU‑Mission „100 klimaneutrale und smarte Städte bis 2030“ verfolgt
das Ziel, europäische Städte gezielt auf ihrem Weg zur Klimaneutralität zu
unterstützen. Um diese Mission umzusetzen, hat die EU die Plattform
NetZeroCities geschaffen. Sie begleitet die teilnehmenden Städte mit
Fachwissen, Werkzeugen und Innovationsformaten und hilft ihnen dabei,
ihre Emissionen schneller und wirksamer zu reduzieren.

München gehört offiziell zu diesen europäischen Vorreiterstädten und hat
das EU‑Mission Label „Klimaneutrale und intelligente Städte“ erhalten.
Um die Ziele der Mission auf städtischer Ebene aktiv voranzubringen, hat
das Referat für Klima und Umweltschutz der Stadt München das
Programm Climate City Dash 2.0 (CCD 2.0) auf den Weg gebracht und
München Solar 2030 ist ein konkretes Projekt im Rahmen dieses
Programms.

Das Projekt ist eine Zusammenarbeit von Solar 2030 e.V., der Münchener
Rück Stiftung und der Landeshauptstadt München, Referat für Klima- und
Umweltschutz, PV Agentur & Mission Klimaneutralität. Dabei übernimmt
Solar2030 e.V. die technische Umsetzung.

Worum geht es?

Viele Haushalte mit geringen Einkommen sind von Energiearmut betroffen.
Balkonkraftwerke können die Stromkosten spürbar reduzieren und
gleichzeitig CO₂-Emissionen senken. Das Projekt trägt damit unmittelbar
zum Ziel der klimaneutralen Stadt München bis 2035 bei.

Wie funktioniert das?

Wir setzen das Projekt gemeinsam mit gemeinnützigen
Wohnungseigentümer:innen um, die ihre Wohnungen an Haushalte mit
geringem Einkommen oder benachteiligte Gruppen vermieten.

Unser Ansatz:

• Die Ausstattung ganzer Gebäude mit Balkonkraftwerken
• Die Anlagen gehen in den Besitz der Hauseigentümer*innen über
• Die Energie- und Kostenvorteile kommen den Mieter*innen zugute

So entsteht ein effizientes Modell, mit dem viele Haushalte gleichzeitig von
der Energiewende profitieren können.

Wen suchen wir?

Für die Pilotphase suchen wir engagierte Partner:innen:

• Organisationen
• Vereine
• Stiftungen
• Wohnungsgenossenschaften,

die gemeinnützig arbeiten und eigene Wohngebäude an
einkommensschwache Haushalte vermieten.

Gemeinsam möchten wir diese Gebäude kostenfrei mit
Balkonkraftwerken ausstatten und so erneuerbare Energie auch für
Menschen mit geringem Einkommen zugänglich machen.

https://netzerocities.eu/
https://rethink-muenchen.de/climate-city-dash-2-0/
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Wenn ihr Teil dieses innovativen und sozial gerechten Energieprojekts
in München werden möchtet, freuen wir uns sehr über eure
Kontaktaufnahme über die Projekt-Website oder direkt bei unserer
Vorständin Renate Schultes.

Kennt ihr eigentlich unsre AG HV?

Falls nicht, wird es höchste Zeit...!

Die Solar2030 AG Hausverwaltungen hat sich gegründet aus Anlass vieler
Anfragen zu unverhältnismäßigen Auflagen von Hausverwaltungen bei der
Genehmigung von Balkonkraftwerken / Steckersolargeräten (SSG).

Ihr Ziel ist es, Mietern und WEG-Miteigentümern Unterstützung bei der
Genehmigung von SSGs anzubieten.

Die Hausverwaltungen und Wohnungsgesellschaften wollen sich oft gegen
alles Denkbare juristisch absichern und teilweise die SSG durch Auflagen

https://www.munichre-foundation.org/de/climate-mitigation/muenchen-solar-2030.html
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und Kosten verhindern.

Unser Team der AG HV kann eure Fragen beantworten, die Auflagen auf
sinnvolle begrenzen und Klarheit in das juristische Wirrwarr bringen!

Die AG HV hat zu vielen Auflagen Urteile, Gesetze und Normen geprüft und
daraus Antworten für Einsprüche gegen unverhältnismäßige Auflagen
formuliert. Beispiele sind: Auflagen zu „Prüfung der Elektrik und Statik des
Balkons durch Fachunternehmen auf eigene Kosten“, „Anschluss durch
Fachunternehmen“, „Optische Beeinträchtigungen“, „Kaution“.  

Im Einzelfall besprechen wir Beschlussvorlagen mit Auflagen mit Euch.

Auf unserer Downloadseite haben wir einen Musterantrag zur
Genehmigung von Balkonkraftwerken für Eigentümer*innen (WEG) und
Mieter*innen mit Erläuterungen, den wir im Februar aktualisiert haben, siehe
hier!

Wer Beispiele von Beschlüssen mit Auflagen hat oder Unterstützung
braucht, sendet bitte eine E-Mail an ssg-genehmigung@solar2030.de

 

 

Wie oben erwähnt – hier wieder unsere AG’s, Fachgruppen und
Projekte, die sich immer über eure Unterstützung freuen: 

AG’s

AG Medien:  In der Gruppe Medien versuchen wir, die Präsenz
unseres Vereins in allen Medien zu verbessern. Durch mehr
Öffentlichkeitsarbeit könnten wir mehr Menschen für unsere Ziele
begeistern. Interessierte melden sich bitte bei Monika Leyh
monika.leyh@solar2030.de.

AG Lokale Aktionen: Wir wollen mit solar2030 in den
Nachbarschaften sichtbarer werden, auf neue Mitglieder zu
gehen und diese begeistern bei der dezentralen Energiewende
mitzumachen. Neben der Intensivierung der lokalen Aktivitäten
die wir bereits machen (Stammtische, Infoveranstaltungen,
Solarspaziergänge) wollen wir neue Aktionsformen erarbeiten
und diese testweise in einzelnen Nachbarschaften ausprobieren.
Wir brauchen deine Ideen und deine Unterstützung direkt dort wo
du wohnst. Interessierte melden sich bitte bei Max
Haslbeck max.haslbeck@solar2030.de.

AG Hausverwaltungen: Die AG bietet Unterstützung bei der
Genehmigung von Balkonkraftwerken/Steckersolargeräten
(SSG). Die SSG sind zwar inzwischen „privilegierte bauliche
Maßnahmen“ nach § 20 WEG und § 554 BGB, dennoch ist aber

https://solar2030.de/downloads/
https://solar2030.de/neuer-musterantrag-balkonkraftwerke-genehmigung/
mailto:ssg-genehmigung@solar2030.de
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https://verein.solar2030.de/civicrm/?civiwp=CiviCRM&q=civicrm/mailing/url&u=272&qid=7650


ein Beschluss der WEG bzw. eine Erlaubnis des Vermieters vor
Installation eines SSG notwendig. Dabei werden oft
unverhältnismäßige Auflagen gefordert. Wer Beispiele von
Beschlüssen mit Auflagen hat oder Unterstützung braucht, sendet
bitte eine E-Mail an ssg-genehmigung@solar2030.de 

 

Fachgruppen

         Steckersolar: Technik, Normen, Montagen und rechtliche Fragen
         rund um Balkonkraftwerke
         Ansprechpartner: Marc Rieger, marc.rieger@solar2030.de 

Solaranlagen: hilft WEGs und Eigentümern bei PV auf
Mehrfamilienhäusern mit Mieterstrom, GGV, Einzählermodell.
Ansprechpartner: Peter Schaumann, pvanlage@solar2030.de

Support-Team: IT-Support:
Ansprechpartner: Thomas Kegel Thomas.kegel@solar2030.de

Kommunikations- und Öffentlichkeitsarbeit:
Ansprechpartnerin: Veronika Pörtge

Projekte:

SSG in der Schule: Anfragen von verschiedenen Seiten zu
Schulstunden zum Thema SSG, Weiterentwicklung des Konzepts
für thematische Schulstunde, Unterstützung bei Eigeninitiative
zur Durchführung einer Schulstunde im eigenen Umfeld.
Ansprechpartnerin: Hildegard Weinberger.  

Nachbarschaftshilfe: wenn ihr aus der Region München kommt
und persönliche Beratung zu Balkonkraftwerken wünscht, Fragen
zu eurer individuellen Montagesituation habt oder Unterstützung
beim Aufbau benötigt füllt einfach dieses Formular aus, ihr
werdet zeitnah kontaktiert.

Balkonsolar für alle: wir verhelfen der Tafel München und
Kunden der Tafel München mit Balkonkraftwerken zu
kostenlosem Sonnenstrom. Dazu kaufen wir die benötigten
Solarmodule, Wechselrichter und Montagematerialien und helfen
bei der Montage und Installation. Wir freuen uns immer über
Spenden zu diesem Projekt direkt auf unser Solar2030-Konto:
DE43 4306 0967 1313 1616 00 - gerne mit Hinweis auf den
Verwendungszweck! Ansprechpartnerin: Renate Schultes 

Solarspaziergänge: Ein Solarspaziergang ist eine Stadtviertel-
Tour, bei der Interessierte Dächer und Flächen für Solaranlagen
in der Nachbarschaft erkunden. Betreiber*innen (von der Mieterin
mit Balkonkraftwerk bis zum Betreiber einer Solaranlage auf
einem Mietshaus) teilen ihre Erfahrungen zu Technik, Kosten,
Förderung etc. Ziel ist, den Einstieg in die eigene Solarnutzung
zu erleichtern, indem vor Ort und zum Anfassen alle Fragen,
Bedenken und Überlegungen besprochen werden können, so

mailto:ssg-genehmigung@solar2030.de
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dass am Ende eine gute Grundlage für weitere Entscheidungen
geschaffen ist.
Ansprechpartnerin Susanne Jordan, 08857 / 659 0417
Übrigens: Solarspaziergänge erfreuen sich großer Beliebtheit und
haben sich als Aktionsform bewährt, um viele Menschen für die
Energiewende zu interessieren und zu gewinnen.

 

Liebe Solar-Interessierte, solltet ihr News, Fotos und/oder kurze Berichte
für unsere sozialen Medien und/oder den Newsletter haben, sendet sie bitte
– wie immer - gerne an unser Presse-Postfach: presse@solar2030.de.

Bei sonstigen Anliegen meldet euch bitte über info@solar2030.de!   

Mitglieder können gerne jederzeit am KOK teilnehmen!
Den Meeting-Link bekommt ihr auf Anfrage ebenfalls über
info@solar2030.de!

Wir wünschen euch einen wundervollen Sommer mit viel Sonne in euren
Herzen und in euren Steckdosen!

Carmen für Solar2030

#Solar2030 e.V.
#GernePerDu

 

Fon:  +49 176 61149398
Mail: carmen.dumschat@solar2030.de
Web: solar2030.de

Lothringer Straße 14
München, BY 81667
Deutschland
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